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Gedichte von ClaraBüttiker

Der alte Stadtturm

Er überragt den Kern der Stadt,
die Altstadt stets beherrscht er hat.
Sein mittelalterlicher Bau
ist allen altvertraute Schau.

Von luft'ger Höhe schlägt die Uhr,
zu weisen dir des Lebens Spur,
zu künden vom Geschenk der Zeit
aus göttlicher Barmherzigkeit.

Es tönt von ihm der Glockenklang
zu Freude — oder Trauersang.
So tönt es froh zum Fest herab,
den Toten läutet er ins Grab.

Er grüßt zur alten Brücke hin
und ruft ihr zu: Ich bin! und bin
dein Freund aus altverklungner Zeit,
dein Kamerad in Ewigkeit!

Sommermorgen im Stadtpark

Bezaubernd zart und fein der Duft,
der aus der herben Morgenluft,
aus Baum und Blüte sich ergießt
und über Weg und Flächen fließt.

Durchsichtig wie kristallnes Glas
liegt Sonnenschein, und alles das,

was jetzt in Farben leuchtend steht,
im Morgenlichte neu ersteht.

Auf all den Gräsern liegt der Tau
glitzernd zu wundersamer Schau,
es lebt noch Stille überall,
ein Vogel nur singt in dem All.

Ein alter Mensch auf einer Bank,
erfüllt von Frieden und auch Dank,
sieht zu den alten Bäumen auf,
bedenkt des eignen Lebens Lauf.

Aus dem Zyklus: «Unsere Stadt»
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Ölten von der Klos aus

(Anfang 19. Jahrhundert)

Von Johann Jakob Biedermann, geb. Winterthur 1763, gest. Zürich 1830
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